
 

 
Juni 2020 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

durch die Lockerungen können wir nun 
auch endlich unsere Gemeindestunde 
wieder öffnen. Aber bitte denken Sie 
auch hier an die Einhaltung der Aufla-
gen. Mindestabstand 1,50 m und Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes. Wir wer-
den es im Gemeindehaus so gestalten, 
dass die Umsetzung der Auflagen mög-
lich ist und Sie am 18.6.2020 wieder zu 
mir in die Sprechstunde kommen kön-
nen. 

Wir haben uns über die LEADER-
Region ein Dutzend Schilder des 
„Singenden Wanderweges“ gesichert. 
Wir werden diese im Juni installieren 
und dann auf der Homepage veröffent-
lichen, sobald dieser nutzbar ist. Der 
Weg kann dann abgelaufen werden. An 
den einzelnen Stationen sind verschie-
dene Volkslieder, welche man mitsingen kann. 

So wünsche ich Ihnen einen schönen Juni & bleiben Sie alle gesund. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Aktuelle Informationen zum Coronavirus er-
halten Sie auf der Homepage des Landrats-

amtes Ansbach unter  
www.landkreis-ansbach.de 

Natürlich geschmückt. Rosenblüte an der Fassade der 
Ohrenbacher St. Johannis Kirche 
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Aus dem Gemeinderat - Konstituierende Sitzung vom 08. Mai 2020 
entnommen aus dem öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 
 
TOP 1: Vereidigung der neugewählten Gemeinderatsmitglieder 
 
Bgm. Hellenschmidt vereidigt die neuen Gemeinderätin/räte in der Reihenfolge Raubacher, Meißner, Stahl, Geuder 
mit der Eidesformel nach Art. 31 Abs. 4 Satz 2 GO: 
 
TOP 2: Wahl der weiteren Bürgermeister 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen weiteren Bürgermeister festzulegen. Bgm. Hellenschmidt bittet um 
Vorschläge für die Wahl des 2. Bürgermeisters. Es wird als einziger Jürgen Pfänder vorgeschlagen und vom Ge-
meinderat einstimmig gewählt. Jürgen Pfänder nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen. Bgm. Hel-
lenschmidt spricht Jürgen Pfänder herzliche Glückwünsche aus, wünscht ihm viel Freude im Amt und vereidigt ihn 
anschließend zum 2. Bürgermeister. 
Als weiterer Vertreter für die Gemeindestunde wird Gemeinderat Martin Keller per Akklamation gewählt.  
 
TOP 3: Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts. 
 
TOP 4: Neuerlass einer Geschäftsordnung 
 
Rätin H. Raubacher fragt an, wie sich dies bei Stimmengleichheit verhält. Bgm. Hellenschmidt gibt wieder, dass bei 
Stimmengleichheit, laut Art. 51 Abs. 1 GO, der Antrag abgelehnt ist. Rat Meißner fragt an, ob bei persönlicher Be-
teiligung eine Enthaltung notwendig ist. Bgm. Hellenschmidt gibt wieder, dass hier keine Beteiligung an der Ab-
stimmung erfolgen kann. 
Der Gemeinderat beschließt die vorgelegte Geschäftsordnung für den Gemeinderat einstimmig. 
 
TOP 5: Wahl der Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Bgm. Hellenschmidt bittet um Vorschläge für den Rechnungsprüfungsausschuss. Es werden H.-J. Fröhlich, J. Geu-
der, H. Raubacher vorgeschlagen. Als Vorsitz stellt sich Gemeinderat H.-J. Fröhlich zur Verfügung. Der Gemeinde-
rat beschließt einstimmig H.-J. Fröhlich, J. Geuder, H. Raubacher für den Rechnungsprüfungsausschuss zu bestellen, 
und wählt H.-J. Fröhlich als Vorsitzenden dieses Gremiums. 
 
TOP 6: Wahl eines Vertreters und dessen Stellvertreter in die VG Versammlung 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 1. Bürgermeister Hellenschmidt und 2. Bürgermeister Pfänder als Vertreter 
für die VG Versammlung zu entsenden.  
 
TOP 7: Bestellung der Vertreter für den Schulverband Grundschule 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 1. Bürgermeister Hellenschmidt als Vertreter für den Schulverband Grund-
schule zu bestellen. Im Verhinderungsfall tritt 2. Bürgermeister Pfänder ein.  
 
TOP 8: Bestellung der Vertreters in die SV-Versammlung Mittelschule 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 1. Bürgermeister Hellenschmidt als Vertreter für die SV-Versammlung Mit-
telschule zu bestellen. Im Verhinderungsfall tritt 2. Bürgermeister Pfänder ein.  
 
TOP 9: Bestellung der Vertreters in den Zweckverband Industrie/Gewerbepark 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 1. Bürgermeister Hellenschmidt als Vertreter in den Zweckverband Indust-
rie/Gewerbepark zu bestellen. Im Verhinderungsfall tritt 2. Bürgermeister Pfänder ein. 
 
TOP 9: Bestellung des 1. Bürgermeisters zum Standesbeamten 
 
Bgm. Hellenschmidt erklärt, dass er Trauungen durchführen darf, wenn er vom Gemeinderat dazu bestellt wird. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig,  . Bürgermeister Hellenschmidt zum 01.05.2020 zum Standesbeamten zu bestel-
len. 
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Aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 18. Mai 2020 
entnommen aus dem öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 
 
Der Gemeinderat traf sich vorab um 19.00 Uhr an der Kläranlage Ohrenbach. 
Klärwärter R. Veeh zeigt den Ablauf der Anlage und erklärt die Funktionen. Am Ende sieht man sich das alte 
Vorklärbecken an. Dieses wird als Pufferbecken für das Wasser welches aus der Kläranlage kommt umgebaut. 
Das Ingenieurbüro Härtfelder hat dies als reine Erdauffüllung geplant. Man hat aber die Befürchtung, dass hier 
Erosion stattfindet, sich Pflanzen bilden und sich dadurch die Ablaufwerte verschlechtern bzw. der Ablauf ne-
gativ beeinflusst werden könnte. 
Bgm. Hellenschmidt stellt auch vor, dass er mit Herrn Scholz vom Wasserwirtschaftsamt telefoniert hat und er 
der Meinung ist, dass zumindest eine feste Folie verbaut werden müsste. Klärwärter R. Veeh hat im Bescheid 
nachgelesen und hier steht geschrieben, dass auf jeden Fall eine Lehmschicht als Abschluss eingebaut werden 
muss. 
Bgm. Hellenschmidt hat auch mit dem Klärwärter aus Sugenheim telefoniert. Hier ist dies ähnlich gebaut wor-
den. Er gibt wieder, dass dies schon funktioniert aber sich Algen und Wasserpflanzen bilden. Diese behindern 
zeitweise die Ablaufmessung. 
Um 20.00 Uhr bedankt sich Bgm. Hellenschmidt bei R. Veeh. Die Sitzung wird im Gemeindesaal fortgesetzt. 
 
TOP 1: Bekanntgaben 
 
- keine - 
 
TOP 2: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 
 
Bei der Konstituierenden Sitzung ist die Abstimmung angesprochen worden und wie sich dies bei Stimmen-
gleichheit verhält. Es wurde die Aussage getroffen, dass hier die Stimme des 1. Bürgermeisters mehr Gewicht 
hat. Dies ist nicht der Fall. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. 

Die Gemeindeverwaltung ist zu den Amtsstunden wieder geöffnet 
 
Ab Donnerstag, 18.6. ist die Gemeindeverwaltung zu den Sprechzeiten wieder besetzt. Bitte achten Sie auf die vorge-
schriebenen Hygiene– und Verhaltensregeln, wie Mundschutz und Abstand. 

Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg erleichtert Bürgerkontakte 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg hat die geltenden Einschränkungen für Besucher gelockert. Die Verwaltung 
bearbeitet wieder Bürgeranliegen, die nicht dringend sind. Voraussetzung für den Einlass in das Gebäude der Verwal-
tungsgemeinschaft Rothenburg ist allerdings, dass vorher ein Besuchstermin telefonische vereinbart wurde, und das An-
liegen nicht auf elektronischem oder telefonischem Weg erledigt werden kann. Das Betreten des Gebäudes der Verwal-
tungsgemeinschaft ist nur mit Mund– und Nasenschutz zulässig. 

Gerätehäuser der Kläranlagen werden ver-
kauft 
 
Die beiden Gerätehäuser der Kläranlagen in 
Habelsee und Oberscheckenbach werden ver-
kauft. Wer sich für eines interessiert, kann in 

der       
Gemeinde 
ein Ange-
bot abge-
ben. 
 
Nur 
Selbstab-
bau! 
 
 
 

Habelsee Oberscheckenbach 
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Schulfest findet nicht statt 

 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation kann das für 

den 21. Juni geplante Schulfest der Grundschule Oberschecken-

bach dieses Jahr leider nicht stattfinden. 
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SC Adelshofen sagt Sportfest ab 
 
Aufgrund der aktuellen Gesundheitssituation findet das traditionelle Sportfest des SC Adelshofen 
heuer nicht statt. Allen bereitwilligen Helfern sagt der SC danke und hofft auf eure Hilfe im 
nächsten Jahr. 

Bauernkapelle Ohrenbach sagt das Gemeindefest ab 
 
Die Organisatoren vom Gemeindefest haben beschlossen, dass das Gemeindefest nicht stattfinden wird. 
Es ist einfach zum jetzigen Zeitpunkt das Sinnvollste. 
 
Gez. Steffen Meißner, Vorstand 

BKO – Ausflug 2020  
 
Sehr geehrte Gemeindemitglieder, auch dieses Jahr unternimmt die Bauernkapelle einen Aus-
flug. Am 15 August geht es nach Bad Staffelstein, dort werden wir zuerst das Kloster Banz be-
sichtigen und hier auch Mittagessen, anschließend ist eine Floßfahrt in Mainau Lichtenfels ge-
bucht. An Bord gibt es auch Essen und Getränke.  
Hin und zurück geht es mit dem Bus, genaue Uhrzeiten erfahrt ihr nachdem ihr euch angemel-
det habt. Da es nur eine begrenzte Anzahl an reservierten Plätzen gibt, raten wir, euch schnell 
anzumelden. 
Anmeldeschluss ist der 12. Juli!  
Hier könnt ihr euch anmelden (am besten per WhatsApp oder SMS):  
0 1525 3937986  
oder per E-Mail:  
Hannahgeuder.hg@gmail.com  
Bitte denkt daran, dass sich aufgrund von Corona das Programm ändern kann oder der Ausflug 
auch komplett ausfallen könnte.  
Bitte habt dafür Verständnis. 
Liebe Grüße von der Bauernkapelle Ohrenbach  

Das Fränkische Brauereifest fällt aus 

 

Ein bierkultureller Höhepunkt im Hause LAND-

WEHR-BRÄU ist das jährliche Fränkische 

Brauereifest, das immer am ersten Wochenende 

im August stattfindet. Lieder muss das Brauerei-

fest 2020 wegen den Corona-

Vorsichtsmaßnahmen entfallen. Aber im Jahr 

2021 sehen wir uns wieder! 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Mittelfranken 

 

Aufgrund der aktuellen Situation sind die Außensprechtage des Zentrums Bayern für Familie und Soziales - Re-
gion Mittelfranken bis auf Weiteres abgesagt. 
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Eröffnung unseres 

Verkaufswagens 

TURA DIREKT. 

Unsere Öffnungszei-

ten: 

Dienstag von 16:00 

bis 18:00 Uhr und 

Samstag von 10:00 

bis 12:00 Uhr. 

Gerne nehmen wir 

auch Bestellungen    

unter der Tel.Nr.: 

09842 - 9537995 an. 

 

Schöne Grüße vom 

Landturm. 

Waldbesitzer aufgepasst: Borkenkäfer schwärmt aus  
 
Im Landkreis Ansbach ist in den nächsten Tagen wieder mit einem großen Schwärm-
flug der Borkenkäfer zu rechnen. Die Förster des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Ansbach appellieren deshalb an die Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer, in den kommenden Wochen gründlich zu kontrollieren, ob ihre Fichten-
wälder befallen sind.  
„Befallene Stämme müssen rasch aufgearbeitet und dann entrindet oder mindestens 
500 Meter aus dem Wald transportiert werden“, erklärt Horst Dieter Fuhrmann, Be-
reichsleiter Forsten am AELF Ansbach. Zudem sei es ratsam, die Baumkronen zu häckseln, denn die Käfer nutzen schon 
Äste ab drei Zentimetern Durchmesser als Brutstätte. Aber auch bisher nicht aufgearbeitetes Bruch- oder Windwurfholz 
aus vorausgegangenen Stürmen ist für die Käfer ideales Brutmaterial und sollte daher zügig entfernt werden. Diese soge-
nannte „saubere Waldwirtschaft“ ist laut Bereichsleiter Horst Dieter Fuhrmann die einzig wirksame und bewährte Metho-
de, um eine Massenvermehrung zu verhindern, die auch größere Waldflächen zum Absterben bringen kann. Beratung und 
Unterstützung bei der Bekämpfung bieten neben den Förstern des AELF auch die forstwirtschaftlichen Zusammenschlüs-
se. Da die Bekämpfung des Borkenkäfers und der Erhalt der Wälder im Interesse der gesamten Gesellschaft liegt, unter-
stützt die Staatsregierung die Waldbesitzer bei dieser riesigen Herausforderung mit erheblichen finanziellen Mitteln. 
„Und darüber hinaus stehen unsere Revierförster jedem bestmöglich mit Rat und Tat zur Seite“, ergänzt Horst Dieter 
Fuhrmann. Detailinfos zur Borkenkäferbekämpfung, zu den Fördermöglichkeiten und den Ansprechpartnern gibt es unter 
www.aelf-ansbach.bayern.de. Hier finden sich auch neuen Video-Tutorials. 

Borkenkäfer Ips typographus, bekannt als 
Buchdrucker 
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„Digital und Regional“: Dual in Teilzeit in Nördlingen studieren 
 
In der Heimat studieren und nebenbei Geld verdienen – das geht! 
Die Hochschule Augsburg bietet innerhalb ihres neuen Studienmodells „Digital und Regional“ den dualen Teil-
zeitstudiengang „Systems Engineering“ am Hochschulzentrum Donau-Ries in Nördlingen an. 
Jährlich zum Wintersemester können dort technikbegeisterte Studieninteressenten zusammen mit einem regio-
nalen Unternehmen praktisch vor der Haustüre studieren. 
Der Bachelorstudiengang ist dabei so konzipiert, dass die Teilnehmer an drei Tagen pro Woche in ihrer Firma 
beschäftigt sind und an den restlichen zwei Werktagen in Nördlingen am Hochschulzentrum studieren – entwe-
der dual oder neben dem Beruf -–  unter bestimmten Voraussetzungen auch ohne Abitur. 
Angesprochen sind hierbei auch beruflich Qualifizierte im Idealfall mit einer Weiterbildung zum Techniker o-
der Meister. 
Unterstützt durch modernes E-Learning sowie projektbasiertem Lernen werden die Studierenden bei diesem 
Bachelorstudium befähigt, fachspezifische Prozesse der Digitalisierung und Industrie 4.0 in einer komplexen 
internationalen Arbeitswelt eigenverantwortlich zu steuern, sowie fachliche Aufgaben- und Problemstellungen 
im Themengebiet vernetzte technische Systeme, insbesondere in den Bereichen der Mechatronik und Informa-
tik, zu bearbeiten und zu lösen. 
Bewerbungsfrist: 2. Mai – 15. Juli 2020. 
Nächster VIRTUELLER Infoabend (ohne Voranmeldung): 
Donnerstag, den 18. Juni 2020 ab 17:30 Uhr unter https://hs-augsburg.zoom.us/j/91072776793 

Kinder im Landkreis Ansbach entdecken Wasser ganz neu — Macht mit beim „Tag der kleinen For-
scher 2020“ 
 
Am 16. Juni ist der „Tag der kleinen Forscher“, der bundesweite Mitmachtag der Stiftung „Haus der 
kleinen Forscher“. Das Motto in diesem Jahr lautet: „Von der Quelle bis ins Meer – Wasser neu entde-
cken!“ Wir laden alle Familien, Kitas, Horte und Grundschulen im Landkreis Ansbach ein, sich mit For-
scherideen und kleinen Aktionen zu beteiligen und uns mit einem Foto über Ihre Forscheraktion zu be-
geistern.  

Mit dem bundesweiten Mitmachtag will die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ eine breite Öffentlichkeit auf 

die Bedeutung guter früher MINT-Bildung (MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 

Technik) für nachhaltige Entwicklung aufmerksam machen. 2020 dreht sich am „Tag der kleinen Forscher“ al-

les ums Wasser. Mädchen und Jungen im Landkreis Ansbach entdecken, dass Wasser mal blau, mal türkis ist. 

Es kann sanft oder gar aufbrausend sein, es erfrischt und steckt in der Tomate, dem Weizenkorn und der Baum-

wolle, aus der unsere Kleidung gemacht wird. Darüber hinaus lernen die Kinder Wasser als lebenswichtige 

Ressource für Natur und Mensch kennen und schätzen. 

Forschen und Entdecken ist überall möglich 

Zum Glück funktioniert Entdecken und Forschen überall: zu Hause, in der Notbetreuung, der Kita oder der 

Grundschule, aber auch bei einem Spaziergang mit Eltern und Geschwistern. Viele der Angebote zum Aktions-

tag erfordern keine pädagogischen Vorkenntnisse und lassen sich auch zu Hause ganz einfach umsetzen. Allen, 

die mitmachen möchten, stellt die Stiftung „Haus der kleinen Forscher" auf der Website www.tag-der-kleinen-

forscher.de Anregungen, Materialien und Forscherideen zur Verfügung. Pädagogische Einrichtungen können 

das Aktionsmaterial auch kostenfrei bestellen.  

Machen Sie mit und schicken Sie uns ein Foto 

Schicken Sie uns bis 23. Juni ein Foto mit Ihrer Aktion an info@familienlandkreis.de. Zeigen Sie uns, wie bei 

Ihnen zu Hause, in der Kita, im Hort oder in der Schule geforscht wird! Es lohnt sich: Als Dankeschön erhalten 

alle eine Überraschung vom Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach und pädagogisches Fachpersonal zu-

sätzlich pro Einrichtung einen Gutschein für eine Fortbildung. Weitere ausführliche Informationen, Anregun-

gen und Links finden Sie auf der Homepage des Bündnisses für Familie www.familienlandkreis.de und im 

Bündnisbüro, Tel.: 0981-4685407.  

https://hs-augsburg.zoom.us/j/91072776793
http://www.tag-der-kleinen-forscher.de
http://www.tag-der-kleinen-forscher.de
mailto:info@familienlandkreis.de
http://www.familienlandkreis.de
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App laden und los geht‘s: Die 

„Kreuzeichen-Tour steht bereits kosten-

los in der Lauschtour-App bereit. Wei-

tere Touren sind in Arbeit. 

 

Pressekontakt / Infos: 

Naturpark Frankenhöhe e. V. 

Naturpark-Ranger Benjamin Krauthahn 

und Jennifer Klemm 

info@naturpark-frankenhoehe.de 

09803/93 26 202 

Begleiten Neugierige jetzt auch per App. 
Die Naturparkt-Ranger Jennifer Klemm 
und Benjamin Krauthahn 

Bild: Naturpark 
Frankenhöhe 
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Infoabend voraussichtlich am Mi 17.06.2020 um 19:00 Uhr in der Landwirtschaftsschule in Ansbach 
Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung in Teilzeitform in Ansbach und Dinkelsbühl 

 
Ansbach und Dinkelsbühl – 16 Studierende der Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung der Land-
wirtschaftsschule Dinkelsbühl haben nun Wochen mit Homeschooling hinter sich. Für die Damen, die überwie-
gend Beruf, Kinderbetreuung und die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung unter einen Hut bringen 
müssen, bedeutete das eine besondere Herausforderung. Vor Corona traf sich das Semester jeden Dienstag und 
Donnerstag zum gemeinsamen Unterricht. Nun erhielten Sie wöchentlich von ihren Lehrkräften Arbeitsaufträge 
per Mail. „Vor allem Praxisunterricht vom Schreibtisch aus erfordert ein Umdenken für Lehrkräfte und Studie-
rende. Inhalte müssen viel anschaulicher aufbereitet werden, um den Lernerfolg sicher zu stellen“, so Margit 
Strauß, Fachlehrerin für Haus- und Textilpflege. Aber es funktioniert – und sogar die Kinder der Studierenden 
machen mit und haben dabei ihren Spaß. Ein toller Nebeneffekt - so sind der Schulalltag und die Kinderbetreu-
ung gleichzeitig gesichert. Mama macht’s vor, die Kleinen helfen mit und machen es nach. Die großen Kinder 
interessieren sich für die fachlichen Inputs wie beispielsweise der fachgerechten Reinigung und dem sinnvollen 
Einräumen des Kühlschranks und stehen dabei als Fotografen für das glänzende Ergebnis zur Verfügung. Im 
leeren Klassenzimmer entsteht eine Fotowand mit den Erfolgen der einzelnen Unterrichtseinheiten.  
Dennoch ist die Sehnsucht nach dem gemeinsamen Unterricht groß. Die Studierenden freuen sich sehr auf den 
gemeinsamen Unterricht in Dinkelsbühl. Die Inhalte der Fachschule sind zu Zeiten Coronas gefragter denn je: 
Von der fachlichen Hygienepraxis über Ernährung- und Erziehungsfragen bis hin zum gemeinsamen Kochen 
und sinnvoller Vorratshaltung erwerben die Interessenten fundiertes Fachwissen und praktische Fertigkeiten 
rund um die Bereiche Ernährung, Familien- und Haushaltsmanagement.  
Im Landkreis beginnen die beiden Fachschulen in Ansbach  und Dinkelsbühl jeweils wechselweise im Septem-
ber. Der neue Kurs in Ansbach startet am Mittwoch, den 09. September 2020 in der Landwirtschaftsschule, Ma-
riusstr. 24. 
Alle, die neugierig auf die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung geworden sind und etwas mehr über 
eine effiziente Haushaltsführung lernen möchten, sind in den Hauswirtschaftsschulen Ansbach und Dinkelsbühl 
des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach herzlich willkommen! Alle Teilnehmer/innen 
haben hierbei die Möglichkeit, Grundlagen zur Unternehmensführung, die Ausbildereignung sowie den Titel 
„Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung“ zu erwerben. Im Anschluss kann außerdem bei erfüllten Vo-
raussetzungen die Abschlussprüfung Hauswirtschaft abgelegt werden. Um die Vereinbarkeit mit Familie und/
oder Beruf zu erleichtern, findet die Fachschule in Teilzeitform mit jeweils 8 Unterrichtsstunden/Woche statt. 
Die Gesamtdauer beträgt ca. 1,5 Jahre. Die Ferien sind unterrichtsfrei. Der Unterricht wird sich natürlich an die 
jeweiligen Anforderungen, die die gegenwärtige Situation mit sich bringt, anpassen. 
Ein Informationsabend findet voraussichtlich am Mi 17.06.2020 um 19:00 Uhr in der Landwirtschafts-
schule Ansbach Mariusstr. 24 statt.  Weitere Informationen finden Sie unter  http://www.aelf-
an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/  
Interesse? Dann wenden Sie sich einfach an uns: Sachgebiet L 2.1 am AELF Ansbach, Telefonnummer: 
0981/8908-161 , E-Mail: gretel.bauer@aelf-an.bayern.de. 

http://www.aelf-an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/
http://www.aelf-an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/
mailto:gretel.bauer@aelf-an.bayern.de
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Ein offenes Ohr in Krisenzeiten 
 
Bei Sorgen um den Betrieb, dauerhaftem Stress bei der Arbeit, Konflikten in der Familie, Einsamkeit o-

der generell in kritischen Lebenssituationen bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten eine Krisenhotline an. 

 

Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 werden Anrufe anonym und vertraulich behandelt. Ausgebildete und 

erfahrene Psychologen stehen hier 24 Stunden an sieben Tagen in der Woche beratend zur Seite. Die Experten 

sind von der SVLFG beauftragt und kennen die Belange, Bedürfnisse sowie Sorgen in den „grünen Berufen“. 

Sie versuchen, in einer akuten Krise zu stabilisieren und zu unterstützen. 

Was bei körperlichen Beschwerden normal ist – also sich Hilfe zu holen oder den Arzt aufzusuchen – sollte 

auch für seelische Beschwerden gelten, denn die seelische Gesundheit darf keinesfalls ein Tabuthema sein. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 

 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 09. Juni 2020, 19.00 Uhr am 
Kindergarten, anschließend im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 

TOP   1: Bauanträge 

TOP   2: Kindergarten 

TOP   3: Bekanntmachungen 

TOP   4: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 

 

Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Homepage 
einsehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Ver-
waltungsgemeinschaft erworben werden. 
Hausmüll: 
Dienstag, 2.6., Montag, 15./29.6., 13.7.2020 
Biomüll: 
Montag, 8./22.6., 6.7.2020 
Papier-Tonne: 
Montag, 15.6.2020, Freitag, 17.7.2020 
Gelbe Säcke: 
Mittwoch, 17.6., Dienstag, 21.7.2020 
Problemmüll: Samstag, 18.7.2020 von 8.00 Uhr bis 8.45 Uhr am Wertstoffhof 
Wertstoffhof: samstags, von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: weiterhin geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Nach vorheriger telefonischer Anmeldung (ein Tag Vorlauf!) bei Robert Ströbel, Tel. 
09865/880, Anfahrt wieder mögliche. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 4.7.2020. 
Annahmeschluss: Samstag, 27.6.2020. 

Rückkehr zu den regulären 
Wertstoffhoföffnungszeiten ab 
dem 08.06.2020 
 
Ab dem 08.06.2020 kehren die 
Wertstoffhöfe wieder zu ihren 
regulären Öffnungszeiten zurück. 
Die Öffnungszeit Ihres Wertstoff-
hofs finden Sie auf der Homepage 
des Landratsamtes unter Bür-
gerservice - Abfall. Wir empfehlen Ihnen, sich die kostenlose Abfall-App des Landkreises Ansbach auf Ihrem 
Smartphone zu installieren. Hier können Sie sich über die aktuellen Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe informie-
ren. Sie können sich an die Bereitstellung Ihrer Tonnen erinnern lassen - somit verpassen Sie keinen Leerungen 
mehr. Zudem gibt es viele Informationen über die verschiedensten Abfälle welche Ihr Wertstoffhof annimmt, 
eine Tausch-Börse ist ebenfalls integriert und Sie sind immer auf dem aktuellen Stand der Abfallabfuhr. Das 
Landratsamt nutzt viele Kanäle, um mit seinen Bürgern zu kommunizieren - u.a. über aktuelle Benachrichtigun-
gen mit Hilfe der Abfall-App. 
An den Wertstoffhöfen sind zum Schutz der Mitarbeiter und zum eigenen Schutz weiterhin Handschuhe 
und Mundschutz zu tragen, sowie die Abstandsregelung einzuhalten. Bitte beachten Sie die Weisungen 
der Wertstoffhofmitarbeiter. 


